
Soziologie

Wie stark die Beteiligung an Lebensbereichen
wie Familie, Beruf und Freizeit zu unserer  

Lebenszufriedenheit beiträgt, ist eine zentrale  
Frage der Soziologie. Dabei interessiert uns nicht

nur das Wechselspiel von Ereignissen,
sondern ihre biographische Abfolge im Lebens-

verlauf. Bildungsentscheidungen hängen
u.  a. explizit auch von sozialen Faktoren ab.

Studium, Arbeit
oder Urlaub, was bringt

uns weiter?
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Design: Binkert Partnerinnen, Zürich

Soziologie Major 90 ECTS Credits*  

Modulgruppen Module ECTS Credits Vorgabe Freiwahl
Theorie Analytische Soziologie (P) 6

sämtliche  
Pflichtmodule

mind. 15 weitere  
ECTS Credits innerhalb  

des Programms

Current Sociological  
Research (P)

3

Wahlmodule 3 u. 6

Methoden Datenanalyse (WP) 6
mind. 18 ECTS Credits,  

davon mind. 6 ECTS  
Credits WP-Module

Quantitative Methoden (WP) 6

Wahlmodule 3 u. 6

Lebenslauf und  
Generationen (LuG)

Einführung LuG (WP) 6

mind. 18 ECTS Credits  
aus WP-Modulen  
aus einer der drei  

Modulgruppen LuG, WS 
oder SNuK

Forschungsseminar LuG (WP) 12

Wahlmodule 3 u. 6

Wirtschaftssoziologie (WS) Einführung WS (WP) 6

Forschungsseminar WS (WP) 12

Wahlmodule 3 u. 6

Soziale Normen und  
Kooperation (SNuK)

Einführung SNuK (WP) 6

Forschungsseminar SNuK (WP) 12

Wahlmodule 3 u. 6

Spezielle Soziologien Wahlmodule 3 u. 6

Überfachliche Angebote Wahlmodule 3 u. 6

Weitere curriculare 
Module des Programms

Wahlmodule 3 u. 6

Master-Arbeit 30

Abkürzungen: P=Pflicht, WP=Wahlpflicht
* Informationen zum Minor Soziologie 30 ECTS Credits finden Sie auf der Homepage 

Forschungsschwerpunkte Soziologie 

Theorie
Um die Ergebnisse soziologischer Studien erklären zu können, braucht es ein  
fundiertes theoretisches Wissen über gesellschaftliche Prozesse, strukturelle  
Zusammenhänge und individuelle Handlungen.

Methodische Lehre
Die wissenschaftliche Untersuchung sozialer Phänomene erfordert ein systema-
tisches und methodisch kontrolliertes Vorgehen. Daten werden unter anderem 
mit Hilfe von Umfragen, Interviews oder Experimenten erhoben. Ihre Auswertung  
erfolgt mit fortgeschrittenen Analyseverfahren. 

Lebenslauf und Generationen (LuG)
Untersucht werden beispielsweise der Austausch und Konflikte zwischen Genera-
tionen und die Frage, wie sich Herkunft und Bildung oder genetische Faktoren auf 
das Leben, den beruflichen Erfolg und die Familienbeziehungen auswirken.

Wirtschaftssoziologie (WS)
Veränderungen der Wirtschaft weltweit haben grundlegende Folgen für die Sozial
struktur und die Organisation einzelner Gesellschaften. Untersucht werden soziale 
Phänomene wie z.  B. Globalisierung, Digitalisierung oder Konsum und deren  
gesellschaftliche Auswirkungen.

Soziale Normen und Kooperation (SNuK)
Normen und Kooperation sind fundamentale Bestandteile des menschlichen 
Zusammenlebens. Hier wird untersucht, unter welchen Bedingungen sie ent- oder 
bestehen sowie zerfallen und welche Auswirkungen dies hat. Die Anwendungs-
bereiche reichen vom Klimawandel bis zum wissenschaftlichen (Fehl-)Verhalten.

Bewerbung und Zulassung

www.uzh.ch/de/studies/application

Kontakt

Universität Zürich, Soziologisches Institut  
Andreasstrasse 15, 8050 Zürich  
studienfachberatung@soziologie.uzh.ch  
www.suz.uzh.ch 

www.suz.uzh.ch
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